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Gesamtgemeinde
Bürgerbrief des Gemeindetags Baden-Württemberg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aus Anlass des Tags der Deutschen Einheit am 3. Oktober richtet sich Steffen Jäger, Präsident des Gemeindetags Baden-Württem-
berg, in einem offenen Brief direkt an die Bürgerinnen und Bürger im Land. Darin spricht er stellvertretend für die 1.065 Mitglieds-
städte und -gemeinden nicht nur über die angespannte Lage vieler Städte und Gemeinden, sondern nimmt auch die politische 
Kultur, die Zukunftsfähigkeit unseres Staatswesens und den Reformbedarf in den Blick. Der Ton ist sachlich, aber auch klar und 
bewusst ehrlich.
Ich unterstütze diesen Brief ausdrücklich – denn auch wir hier in Seckach spüren schon längst, was auf dem Spiel steht. Das wird 
derzeit vor allem in den Bereichen Betreuung und Bildung deutlich, aber auch ganz allgemein in Bezug auf den Erhalt der kommu-
nalen Infrastruktur. Die Haushaltssituation ist dramatisch und die Verwaltungen werden mit immer mehr Vorschriften systema-
tisch überfordert. Für die im Grundgesetz verankerte kommunale Selbstverwaltung bleibt so gut wie kein Platz mehr.
Lesen Sie im Folgenden nicht nur eine klare und eindeutige Bewertung der Ist-Situation, sondern auch, welcher Weg jetzt gegangen 
werden muss, um unser Land, unsere Gesellschaft und die Kommunen wieder eine bessere Zukunft zu führen. Dafür braucht unser 
Staat vor allem Ihre tatkräftige Mithilfe!� Ihr Bürgermeister Thomas Ludwig

Brief an die Bürgerinnen und Bürger in den Städten und Gemeinden 	  
in Baden-Württemberg zum Tag der Deutschen Einheit 2025� Stuttgart, im September 2025
Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Steffen Jäger und ich bin Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 Städten 
und Gemeinden. Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an Sie wenden: nicht nur als Funktionsträger, son-
dern als Demokrat, als Bürger dieses Landes. Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemeinden. Das spüren 
Sie. Das spüren wir alle.
Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig 
verschieben sich die globalen Machtverhältnisse. Die USA distanzieren sich – wirtschaftlich und sicherheitspolitisch. Wir 
können uns nicht mehr darauf verlassen, dass andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir sind selbst gefordert. Wir müs-
sen selbst Verantwortung tragen.
Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre Rezession, Standortverlagerungen, wachsender internatio-
naler Wettbewerbsdruck: unsere Volkswirtschaft hat an Schwung verloren.
Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was unser Gemeinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozial-
staat, ein handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokratie. Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemein-
den. Hier wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt. 
Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles 
mehr. Daseinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammenleben sind ohne handlungsfähige Kommunen nicht möglich.
Was droht, wenn wir nicht handeln
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staates. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kommu-
nalfinanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, dass bereits die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr möglich ist.
Konkret heißt das: die Sanierung der Sporthalle, des Kindergartens oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klimaschutz 
oder Klimawandelanpassung werden gestrichen. Die Nutzungsgebühren steigen, die Hebesätze für Grund- und Gewerbe-
steuer reichen nicht mehr aus. Frei- und Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, die Vereinsförderung kommt auf den 
Prüfstand, Öffnungszeiten in Kitas oder auch der Bibliothek müssen reduziert werden. Keine dieser Maßnahmen will ein 
Kommunalpolitiker beschließen – doch vielerorts werden sie unvermeidlich.
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„Museum im Wasserschloss“ am 12. Oktober geöffnet!
Zum vorletzten Mal in diesem Jahr öffnet das „Museum im Was-
serschloss“ in Großeicholzheim am Sonntag, 12. Oktober 2024, 
von 14.00–17.00 Uhr seine Pforten. Als besondere Attraktion lädt 
an diesem Nachmittag die Kunstausstellung „Im Augenblick Da-
zwischen“ zum Besuch ein. Egal, ob Malerei, Zeichnung, Fotogra-
fie, Skulptur oder Texte: in scheinbar leeren Zwischenräumen findet 
sich das Wirkende, das Verbindende, das Gestaltende und das un-
mittelbar Berührbare. Hier treffen die Weite und Größe der Welt auf 
das Kleine und individuell Erlebte…
Die „Augenblicke Dazwischen“ sind es auch, die Margarete Kegel-
mann, Carmen Striehl und Ramona Trunk seit ihrer Kindheit ver-
binden. Mit unterschiedlichen künstlerischen Ausdrucksformen und 
aus unterschiedlichen Perspektiven heraus, haben sie verschiedenste 

„Blick-winkel“, „Sicht-weisen“ und „An-sichten“ als Momentaufnah-
men festgehalten und künstlerisch interpretiert. Eine Auswahl davon 
ist im Rahmen der Museumsöffnung am 12. Oktober zu sehen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Gemeinde Seckach und der Verein 
„Großeicholzheim und seine Geschichte e.V.“.

Abwasserzweckverband Gruppenkläranlage Schefflenztal
Gewinnspiel beim Tag der offenen Tür
Am Sonntag, 7. September 2025, lud die Kläranlage in Allfeld zum 
Tag der offenen Tür ein. Zahlreiche BesucherInnen nutzten die Ge-
legenheit, einen Blick hinter die Kulissen der Abwasserreinigung zu 
werfen und sich über die Technik und Abläufe vor Ort zu informie-
ren. Ein besonderes Highlight des Tages war das Gewinnspiel, bei 
dem die Teilnehmenden die folgende Frage beantworten mussten: 
„Wie viel Liter Abwasser werden heute in der Kläranlage gerei-
nigt?“. Die richtige Antwort lautete: 2.869.000 Liter.
Nun steht auch die Gewinnerin fest: Frau Marta Schmieder aus 
dem Ortsteil Allfeld hatte den besten Riecher und lag mit ihrer 
Schätzung von 2.800.000 Liter am nächsten an der tatsächlichen 
Menge. Sie darf sich über einen ganz besonderen Preis freuen: Drei 
Monate lang fließt das Abwasser kostenlos! Die Gebühren über-
nimmt in dieser Zeit der Abwasserzweckverband.
Wir gratulieren herzlich und danken allen, die am Gewinnspiel teil-
genommen haben. Ein großes Dankeschön geht auch an das Team 
der Kläranlage für die gelungene Veranstaltung und die spannenden 
Einblicke in ihre tägliche Arbeit.
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Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist ein struk-
turelles Problem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und das schon seit Jahren. Die Summe an staatlichen Leistungszu-
sagen, Standards, Versprechen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Ressourcen nicht mehr erfüllbar ist.
Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und gesamtstaatlich
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaatliche 
Reform. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und mehr Eigenverantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und Stan-
dardkritik, die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. Und wir brauchen die Bereitschaft, neu zu fragen: was kann und muss 
der Staat leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu überfordern? 93 Prozent der Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister in Baden-Württemberg fordern eine konsequente Reform in diesem Sinne.
Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine solche Reform mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur er-
warten. Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, in seine Werte und in unsere Kraft des Füreinanders. Wir müs-
sen bereit sein, mehr zu leisten – für den Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen unserer freiheitlichen Demokratie.
Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständi-
ge Gesellschaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf Dauer nur erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag 
dazu leisten.
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integration gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar 
und auch Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des Systems sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheit-
lich-demokratischen Grundwerte achten. Und er oder sie muss auch zum Gelingen von Gesellschaft und Volkswirtschaft 
beitragen. Eine erfolgreiche und akzeptierte Migrationspolitik muss dies leisten, aber immer auf der Grundlage von Huma-
nität und Verantwortung. Menschenverächter haben keine Lösungen, sie haben nur Propaganda. Wir Demokraten müssen 
beweisen, dass wir es besser können.
Und auch beim Klimaschutz gilt: wir können als Deutschland nur erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein 
Vorbild ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig und gesellschaftlich akzeptiert.
Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land mora-
lisch, politisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der größten Wohltaten, die unser Land je erfahren hat. Und 
es verpflichtet uns: zur Selbstverwaltung, zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur res publica – zur gemeinsamen Sache.
Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der Wirklichkeit sind. Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen 
und aus der Krise den Mut zur Erneuerung zu schöpfen.
Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns bewusst, was unser Staat, was unsere Demokratie zum Gelingen 
braucht. Dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein nüchterner Realismus: Wir stehen vor den größten Herausfor-
derungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommunen sagen wir Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen etwas abverlangen.
Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Gemeinsam, mit Mut und Willen. Mit einer Haltung, die nicht 
fragt, was andere tun, sondern, was wir selbst beitragen können. Die Bereitschaft, auch dann standhaft zu bleiben, wenn es 
unbequem wird. Die Chance, dass wir alle auch künftig in einem lebendigen und freien Land leben dürfen, muss uns An-
sporn sein. Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. Für unser Land. Für unsere Demokratie. Für uns.
� In Verantwortung und Verbundenheit, Ihr Steffen Jäger
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Fundsachen
Auf dem Klinge-Spielplatz in Seckach wurde eine Herrenuhr ge-
funden. Die jeweilige Fundsache kann auf dem Rathaus in Seckach, 
Bahnhofstr. 30 im Bürgerbüro während der üblichen Sprechstunden 
abgeholt werden.

Schulnachrichten
Grundschule Großeicholzheim

Tag des Deutschen Butterbrotes
Seit 1999 wird immer am letzten Freitag im September der Tag des 
Deutschen Butterbrotes gefeiert. Grund genug für unsere Bäckerei 
Fritze-Beck im Ort, 2025 die Schulkinder an diesem Ehrentag (26. 
September) mit frisch geschmierten Butterbroten auf dem Schulhof 
zu überraschen. Kinder und Lehrerinnen sind sich einig: In Groß-
eicholzheim gibt es das beste Butterbrot! Wir sagen ganz herzlich 
Dankeschön!

Musikschule Bauland
Im neuen Schuljahr bietet die Musikschule Bauland wieder vielfälti-
ge Angebote für Kinder und Erwachsene:
– �Musikalische Früherziehung für Kinder von vier bis sechs Jahren, 

die gerne singen, tanzen und Instrumente kennenlernen möchten 
(in Osterburken, Seckach und Ballenberg),

– �Instrumentalunterricht in verschiedenen Stilrichtungen als Ein-
zel- oder Gruppenunterricht in den Fächern Blockflöte, E-Gitarre, 
E-Bass, Gesang, Gitarre, Klarinette, Klavier, Pop-Gesang, Quer-
flöte, Saxophon, Schlagzeug, Viola und Violine.

Weitere Informationen und Anmeldung zu Schnupperstunden un-
ter Tel. 06291/ 625250 oder info@musikschule-bauland.de

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst:	 112112
Allgemeiner Notfalldienst:	 116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst) Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Mo., Di., Do., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 10.00–20.00 Uhr
Kinderärztlicher und augenärztlicher Notfalldienst:	 116117
Informationen zu Öffnungszeigen und Anschrift der jeweiligen 
Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen/
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de
Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung  und  Information  sowie  Pflegebera-
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,  Mahlzeiten, Hausnotruf u.
 Familienpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
Ab sofort erhalten Patient*innen unter der Tel.-Nr.: 0761/120 120 
00 die Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Notdienst haben.

Apotheken Notdienst
– �Samstag, 4. 10. 2025:	  

Sanus Apotheke, Tel.: 06281/5 54 04 00, Daimlerstr. 1, 74722 Buchen
– �Sonntag, 5. 10. 2025:	  

Kastell-Apotheke Osterburken, Tel.: 06291/6 80 07, Prof.-Schu-
macher-Str. 2/8, 74706 Osterburken 

– �Montag, 6. 10. 2025:	  
Apotheke Neudenau, Tel.: 06264/9 22 40, Neue Anlage 1, 74861 
Neudenau

– �Dienstag, 7. 10. 2025:	  
Elztal-Apotheke Dallau, Tel.: 06261/9 18 11 60, Kirchenstr. 4, 
74834 Elztal

– �Mittwoch, 8. 10. 2025:	  
Römer-Apotheke Fahrenbach, Tel.: 06267/13 31, Tannenstr. 3, 
74864 Fahrenbach

– �Donnerstag, 9. 10. 2025:	  
Bauland-Apotheke Adelsheim, Tel.: 06291/6 21 30, Marktstr. 5A, 
74740 Adelsheim 

– �Freitag, 10. 10. 2025	  
Merian-Apotheke Mosbach, Tel.: 06261/55 55, Gartenweg 40, 
74821 Mosbach

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-portal.
de. Dort werden fünf Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben an-
gezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Weitere 
Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die diensthabenden 
Apotheken können auch unter folgender Nummer 0800 00 22 8 33 
kostenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem Handy ohne Vor-
wahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.
Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag + Nacht: Tel.: 06281/51051
Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Störungen an der Wasserversorgung
 Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111 – bundesweit – gebührenfrei

Telefonhotline der Ehrenamtsdienste „Fahrdienst“ 
„Bus&Bahn“ und „Ämterhilfe“: 06292/288015

erreichbar Montag – Freitag von 9–12 Uhr

Sperrung der Schloßgartenhalle
Die Schloßgartenhalle ist am 11. 10. 2025 wegen einer Veranstal-
tung für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen 
und Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Gemeindekindergarten Großeicholzheim
Dank für private Spendenaktion
Im Frühsommer hatte der Gemeindekindergarten Großeicholz-
heim mehrmals „ungebetenen Besuch“ von Vandalen. U.a. wurde 
das Außengelände verwüstet und Spielzeug mutwillig zerstört. Der 
Sachschaden war beträchtlich und die Betroffenheit bei den Erzie-
herinnen, den Kindern und der Gemeinde gleichermaßen groß. Die 
Behebung solcher Schäden kostet die Allgemeinheit viel Geld.
Auch in der Bevölkerung ist das Unverständnis über diese Taten bis 
heute immer wieder ein Thema. Im konkreten Fall eines von priva-
ter Seite organisierten Straßenfestes im Gartenweg entschlossen sich 
die Besucher deshalb Anfang September spontan zu einer Spenden-
aktion für die Behebung der angerichteten Schäden. Hierbei kamen 
über 190 € zusammen, welche Bürgermeister Thomas Ludwig gleich 
am darauffolgenden Tag überreicht wurden.
Für diese Unterstützung sagt die Gemeinde Seckach hiermit ein auf-
richtiges Wort des Dankes.

mailto:info@musikschule-bauland.de
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Sperrung des Dorfgemeinschaftshauses
Das Dorfgemeinschaftshaus ist am 14. 10. 2025 wegen einer Veran-
staltung für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen 
und Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Sa., 4. 10. 2025 
18.30 Uhr	 Zimmern: Eucharistiefeier mit Erntedank
So., 5. 10. 2025 – 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Uhr	Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr	Seckach: Eucharistiefeier mit Erntedank
17.30 Uhr	Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Di., 7. 10. 2025, Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
18.00 Uhr	 Zimmern: Rosenkranz
18.30 Uhr	 Zimmern: Eucharistiefeier
Fr., 10. 10. 2025, Freitag der 27. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Seckach: Rosenkranz
18.30 Uhr	 Seckach: Eucharistiefeier

Gemeinsamens: Wahl des Pfarreirats 2025
Im Wahlgebiet der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Bauland-Oden-
wald sind insgesamt 19 Mitglieder des Pfarreirats zu wählen. Das 
Wahlgebiet ist in fünf Stimmbezirke eingeteilt. Unsere Seelsorge-
einheit Adelsheim-Osterburken-Seckach erhält im neuen Pfarreirat 
vier Sitze. Es sind also vier Stimmen zu vergeben. Eine Stimmen-
häufung ist nicht möglich. Ein Wahlvorschlag (vier Kandidaten) 
wurde rechtzeitig beim Wahlvorstand eingereicht. Die Wahlbenach-
richtigungen wurden den Wahlberechtigten im September 2025 zu-
gestellt. Für die Online-Wahl erhalten die Wahlberechtigten mit der 
Wahlbenachrichtigung die Zugangsinformationen. Die Onlinewahl 
wird am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr abgeschlossen.
Es kann auch durch Briefwahl gewählt werden. Die Briefwahlunter-
lagen sind beim Wahlvorstand (Dekanat Mosbach-Buchen, Wahl-
vorstand Pfarreiratswahl 2025, Wimpinaplatz 6, 74722 Buchen, bis 
spätestens 12. Oktober 2025 zu beantragen. Die Briefwahlunterla-
gen müssen bis zur Schließung des letzten Wahllokals beim Wahl-
vorstand eingegangen sein.
Für die Präsenzwahl sind die Wahllokale wie folgt geöffnet:
Wahllokal:	 Pfarrscheune, Hauptstraße 2a, 74706 Osterburken- 
	 Schlierstadt 
Wahlzeiten:	 18. 10. 2025, 18.00–18.30 Uhr und 19.30–20.00 Uhr
Wahllokal:	 Dorftreff „Am Lindenbaum“, Dekan-Blatz-Str. 11,  
	 74743 Seckach-Zimmern 
Wahlzeiten:	 19. 10. 2025, 8.00–9.00 Uhr
Wahllokal:	 Kath. Gemeinderaum, Friedhofstraße 2, 74743  
	 Seckach-Großeicholzheim 
Wahlzeiten:	 19. 10. 2025, 9.45–10.45 Uhr
Wahllokal:	 Kilianssaal, Marktplatz 2, 74706 Osterburken 
Wahlzeiten:	 19. 10. 2025, 11.30–13.00
Wahllokal: 	 Pfarrheim St. Sebastian, Oberer Gruppenraum,  
	 Bahnhofstraße 28, 74743 Seckach 
Wahlzeiten:	 19.10.2025, 14.00-15.30 Uhr
Wahllokal:	 Pfarrsaal unter der Kirche, Lachenstraße 5, 74746  
	 Adelsheim 
Wahlzeiten:	 19. 10. 2025, 16.00–17.30 Uhr
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimm-
abgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig.
Bekanntmachung der im Stimmbezirk Adelsheim-Osterburken-
Seckach Kandidierenden für die Wahl zum Pfarreirat am 19. Okto-
ber 2025 Röm.-kath. Kirchengemeinde Bauland-Odenwald:
lfd.	Name, Vorname	 Beruf	 Geb.-Jahr	 Wohnort 
Nr.
1	 Brümmer, 	 Ärztin	 1969	 Osterburken 
	 Marie Catherine

lfd.	Name, Vorname	 Beruf	 Geb.-Jahr	 Wohnort 
Nr.
2	 Friedle, Simone	 Steuer-	 1972	 Schefflenz 
		  beraterin
3	 Galm, Philipp	 Lehrer	 1989	 Osterburken
4	 Reize, Andreas	 Dipl.-Ing. 	 1969	 Adelsheim 
		  Masch.-Bau
Ausführliche Infos auf unserer Homepage www.se-aos.de oder der 
Homepage www.bauland-odenwald.de oder in den Aushängen.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Seniorentreff Großeicholzheim
Liebe SeniorInnen, unser nächster Seniorennachmittag ist am Mitt-
woch, 15. 10. 2025, um 15.00 Uhr im Gemeinderaum der Kath. Kirche 
Großeicholzheim. Alle sind herzlichst zu fröhlichen und unterhaltsa-
men Stunden im Treff eingeladen. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Erntedank
mit Segnung der Erntegaben am Sonntag, 12. 10., um 10.30 Uhr.
Erntedank-Aktion „Jedem so viel er braucht“ am 12. Oktober:
Im Rahmen der ökumenischen Erntedank-Aktion „Jedem so viel er 
braucht“ besteht auch in diesem Jahr in der katholischen Gemein-
de St. Laurentius Großeicholzheim wieder die Möglichkeit, Lebens-
mittelspenden zur Unterstützung sozial bedürftiger Menschen in 
unserer Region zur Verfügung zu stellen. Sie könnten neben Ihrem 
eigenen z.B. ein zweites Erntedankgaben-Körbchen richten bzw. 
(haltbare) Lebensmittel zum Erntealtar dazustellen. Nach dem Got-
tesdienst werden alle in der Kirche zurückgelassenen Lebensmittel-
spenden abgeholt und an die Mosbacher Tafel übermittelt. Die ge-
leerten Körbchen können danach wieder abgeholt werden.

Seckach, St. Sebastian
Erntedank
mit Segnung der Erntegaben am Sonntag, 5. 10. 2025, um 10.30 Uhr.

kfd Seckach: Sonntagstermin – Upcycling
Herzliche Einladung an alle Frauen am Sonntag, 12. 10. 2025, um 
15.00 Uhr im Pfarrheim Seckach. Wir flechten Taschen aus Tetra-
pak-Verpackungen. Pro Tasche werden ca. 23 Tetrapakbehälter be-
nötigt, diese bitte ausgespült, Deckel, Boden und Schweißnaht ab-
geschnitten, mitbringen. Wir haben auch schon fleißig gesammelt, 
sodass das Material sicher für alle reicht. Bitte noch mindestens zwei 
Rollen Tesa in einem guten Abroller mitbringen. Die Bänder für die 
Träger stellen wir zur Verfügung gegen 5 € Unkostenbeitrag, die an 
die Kinderhilfe Bethlehem gespendet werden. Wir freuen uns auf 
einen kurzweiligen Nachmittag!

Rosenkranzandacht
Herzliche Einladung zu unserer Rosenkranzandacht am 15. 10. 
2025 um 15.00 Uhr im Pfarrheim.

Zimmern, St. Andreas
Erntedank
mit Segnung der Erntegaben am Samstag, 4. 10. 2025, um 18.30 Uhr.

Seniorentreff Zimmern
Nachdem der Herbst Einzug gehalten hat, treffen wir uns wieder am 
Mittwoch, 15. Oktober, um 15.00 Uhr in der St. Andreas-Kirche in 
Zimmern zu einer Rosenkranzandacht. Anschließend stärken wir 
uns in der Pizzaria da Maria in Seckach. Wir bilden Fahrgemein-
schaften. Bitte Liedmappe mitbringen.

Evangelische Gottesdienste
Großeicholzheim
Samstag, 4. 10.
16.00 Uhr	 Krabbel-Gottesdienst in Rittersbach (Team Krabbelgodi)
14.00–16.00 Abgabe der Erntegaben in der Kirche Großeicholzheim
Sonntag, 5. 10. – Erntedank
  9.00 Uhr	 Mundart-Gottesdienst in Rittersbach mit anschl. Steh-

café (Dekan i.R. Keller)
10.30 Uhr	Mundart-Gottesdienst in Großeicholzheim (Dekan i.R. 

Keller)
10.30 Uhr	Kindergottesdienst im Gemeindehaus
19.30 Uhr	 AB-Gemeinschaftsstunde Gemeindehaus Großeicholzheim
Dienstag, 7. 10.
12.30 Uhr	 Abfahrt am Milchhäusle Großeicholzheim zum Senio-

renausflug nach Urphar
19.30 Uhr	 Teenkreis Gemeindehaus Großeicholzheim
20.00 Uhr	 Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim

http://www.bauland-odenwald.de
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Seniorenausflug 2025
Der diesjährige Seniorenausflug führt uns am Dienstag, 7. Okto-
ber, in die evangelische Jakobskirche, eine romanische Chorturms- 
kirche, in Urphar, einem Stadtteil von Wertheim. Abfahrt ist um 
12.30 Uhr am Milchhäusle in Großeicholzheim. Anmeldungen: Ulla 
Schmutz, Tel.: 06293/8323 oder Irene Neureiter, Tel.: 06293/8993

Adelsheim
Sonntag, 5. 10.
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. Heidemarie Schulz

Vereinsnachrichten

Vereinsvertreterbesprechung am 7. Oktober 2025
Wir weisen die Vertreter der Vereine, Gruppen und Organisatio-
nen auf die am Dienstag, 7. Oktober 2025, um 19.00 Uhr im Rat-
haus Seckach stattfindende Vereinsvertreterbesprechung hin. Für 
das kommende Jahr geplante Veranstaltungen können schon vor-
ab an die Gemeinde Seckach, Frau Kristina Ehret, ehret@seckach.
de, Tel. 06292/ 9201-35, gemeldet werden, aber dennoch sollte die 
Teilnahme an der Zusammenkunft für jede Gruppierung selbst-
verständlich sein. Von jeder Gruppe, von jedem Verein und von 
jeder Organisation sollte ein Vertreter anwesend sein.

SV Seckach
Abteilung Fußball: 1. Mannschaft
Am Sonntag, 5. 10. 2025, spielen wir um 15.00 Uhr in Adelsheim ge-
gen die SpG Adelsheim/ Oberkessach. Gegen die Adelsheimer SpG 
haben wir uns auswärts immer schwergetan. Das wird diesmal nicht 
anders werden, vor allem, weil die Allezer und Keschemer ambi-
tioniert nach oben schauen. Aber wir haben nichts zu verschenken 
und wollen uns auch in der Tabelle verbessern. Es wird also span-
nend und wir bauen dabei auf die Unterstützung unserer Fans.

Abteilung Kegeln: Spielbericht
Die Herrenmannschaft war am vergangenen Samstag in der Regio-
nalliga Mittlerer Neckar beim VfL Sindelfingen zu Gast. Die Begeg-
nung blieb lange spannend. Im ersten Durchgang sah es zunächst so 
aus, als könnte der VfL früh davonziehen, doch mit einem starken 
Schlussspurt konnte der SVS wieder aufschließen. Auch im zweiten 
Paar blieb die Partie offen, der SVS hielt den knappen Vorsprung 
und ging mit 2:2 Punkten und leichtem Holzvorteil ins letzte Drittel.
Im entscheidenden Schlussdrittel spielte der VfL Sindelfingen je-
doch seine Stärke voll aus, setzte sich im Gesamtholz deutlich ab 
und holte beide Mannschaftspunkte. Damit endete die Partie mit 6:2 
Punkten und 3291:3201 Holz zugunsten der Gastgeber.
Einzelergebnisse: M. Dollinger 527, M. Münnich 570, R. Miesch 
546, F. Arthofer 517, C. Buding 511, J. Retter 530
Auch die Damenmannschaft war am Wochenende gefordert und 
trat am Sonntag in der Oberliga Nordwürttemberg auswärts beim 
KC Schrezheim III an. Schon im zweiten Durchgang fiel die Vor-
entscheidung zugunsten der Gastgeberinnen. Zwar konnte das SVS-
Schlusspaar nochmals stark aufspielen, doch mehr als Ergebniskos-
metik war nicht mehr möglich. Am Ende stand eine 2:6-Niederlage 
bei 2906:3011 Holz.
Einzelergebnisse: A. Hoffmann 489, M. Balagula 454, S. Denninger 
492, B. Münnich 408, Lisa Philipp 545, Leni Philipp 518
Für beide Teams geht es bereits am kommenden Samstag mit Heim-
spielen weiter. Die Männer empfangen um 15.30 Uhr die SG Esche-
nau-Pfedelbach, die Frauen treten um 12.00 Uhr gegen die Fire Pins 
Essingen II an.

SC Klinge Seckach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. 10. 2025, findet um 18.30 Uhr unsere Mitgliederver-
sammlung im Sportheim Rittersbach, Elzstr. 36, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. �Berichte und Aussprachen (Rückblick, Kassenbericht, Bericht der 

Kassenprüfer, Bericht Mitgliederverwaltung, Bericht der Trainer)
3. Entlastung des Vorstands und des Kassiers
4. Abstimmung Beitragsordnung
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Heimatverein Seckach e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Heimatvereins 
Seckach findet am Samstag, 11. Oktober 2025, um 18.00 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Seckacher Rathauses statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
– Pause –
8. �Reaktivierung des Heimatvereins mit Vorstellung möglicher 

Handlungsfelder und gemeinsamem Gedankenaustausch
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für seinen Fortbestand sucht 
der Heimatverein neue Mitwirkende jeden Alters, die Interesse an 
der Ortsgeschichte, an der Pflege von Traditionen und Brauchtum so-
wie an der Durchführung kultureller Veranstaltungen haben. In TOP 
8 der Versammlung sind alle Anwesenden, egal ob bereits Mitglied 
oder noch nicht, dazu eingeladen, an der Ideenfindung mitzuwirken. 
Anhand entsprechender Exponate wird beispielhaft dargestellt, über 
welches historische Material der Verein verfügt und welche Projekte 
damit angestoßen werden könnten. Als Höhepunkt des Abends wer-
den Ausschnitte aus historischem Filmmaterial gezeigt, die das öffent-
liche Leben in Seckach in den 60er und 70er Jahren widerspiegeln. An 
alle Mitglieder, aber auch an die gesamte Bürgerschaft, ergeht hier-
mit die herzliche Einladung zur Teilnahme an dieser Versammlung. 
Die Vorstandschaft hofft auf eine große Resonanz. Zu einem späteren 
Zeitpunkt wird dann eine weitere Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen zur kompletten Vorstandschaft stattfinden.

Sportschützenverein Hubertus
Einladung zum Weißwurstfrühstück
Am Sonntag, 12. 10. 2025, veranstaltet der Sportschützenverein von 
10.00–14.00 Uhr ein Frühstück mit Weißwurst, Brezeln, Weißbier 
und warmen Fleischkäse mit Kartoffelsalat. Parallel dazu findet das 
diesjährige Königsschießen statt. Zuschauer sind willkommen.

ZEITBANKplus Seckach
Einladung zum Jubiläums- und Kennenlern-Nachmittag
Am Sonntag, 12. Oktober 2025, feiert der Verein ZEITBANKplus 
Seckach von 16–18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Seckach 
sein 15-jähriges Bestehen. Es wird zum einem Jubiläums- und Ken-
nenlern-Nachmittag mit Kuchen und Kaffee sowie entsprechendem 
Programm eingeladen. Zur Zielgruppe gehören insbesondere Jung-
gebliebene, Familien und Zugezogene.
Aus Anlass des runden Geburtstags hat der Verein eine Chronik er-
stellt, die in gekürzter Form zwei Teilen veröffentlicht wird:
TEIL 2
– �2014 erfolgte der Übergang aus dem österreichischen Dachver-

band ZB55+ in das deutsche ZB-Netzwerk und die Namensän-
derung von ZEITBANK55+ zu ZEITBANKplus. SPES Freiburg 
übernimmt die Funktion einer Dachorganisation und erneuert 
das EDV-Programm. Elfriede Kohler übernimmt die Aufgabe ei-
ner Administratorin für das neue EDV-Programm und wird zur 
„ZB-Praxisexpertin“ für Deutschland. Im Rahmen dieser Tätig-
keit stellt sie das Modell in anderen Gemeinden vor, begleitet bei 
Vereinsgründungen, schult die neuen Vereine im EDV-Programm 
und berät in allen Fragen in Zusammenhang mit der Vereinsfüh-
rung einer ZB.

– 2017: neue ZEITBANK-Homepage
– �2018: Zeitbanken werden nicht mehr als gemeinnützig anerkannt
– bis 2022: Verschenken von Zeit-Gutscheinen für 80er Jubilare
– �ab 2023: Verschenken von Zeit-Gutscheinen Familien bei der Ge-

burt eines Kindes
– seit 2023: Beteiligung am Seckacher Sommerferienprogramm
– 2024: Einführung einer ZB-App für alle Vereine
– �2025: Entwicklung neuer Flyer für entsprechende Zielgruppen: 

Junggebliebene, Familien, Zugezogene, ausländische Mitbürger 
und Jugendliche

– �2024–2025 Erneuerungsprozess in der ZB Seckach: Unterstützung 
durch SPES Freiburg um unseren Verein zu erneuern und weiter-
zuentwickeln. In diesem Rahmen Workshops und digitale Treffen 
für Vorstände und Mitglieder.
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Von 2010 bis 2024 wurden stattliche 2.350 Stunden getauscht. Seit 
dem Beginn gibt es regelmäßige monatliche Treffen an unterschied-
lichen Orten und mit unterschiedlichen Inhalten, wie z.B. Aus-
tausch, Sommerfest, Adventsfeier, Boule, Spaziergänge, Spieleaben-
de, Kegelabende, Konzerte, Vorträge … Der Verein beteiligt sich 
regelmäßig am Seckacher Straßenfest.
Zwischen 2010 und 2025 wurden in Deutschland 28 ZEITBANKEN 
gegründet. Davon bestehen derzeit noch 13 Vereine mit insgesamt 
600 Mitgliedern. Die Mitgliederzahlen reichen von 11–208 Perso-
nen, davon mehr als 2/3 Frauen und weniger als 1/3 Männer, sieben 
Institutionen und acht Kinder. Die meisten Vereine zählen zwischen 
30–40 Mitglieder. In Österreich bestehen derzeit 21 Vereine mit ca. 
750 Mitgliedern. Es finden regelmäßig Netzwerktreffen statt, u.a. 
traf man sich 2013 in Seckach.

Seggemer Schlotfeger – Sommerferienprogramm
Spiel und Spaß mit den Spielern der 1. Mannschaft
Mit einer Fußball-Olympiade der 1. Mannschaft des SV Seckach en-
dete das diesjährige Schlotfeger-Sommerferienprogramm überaus 
sportlich. 12 Jungen und Mädchen, unverwüstliche Sportskanonen 
mit jeder Menge Energie, hielten das dreistündige Training mit Flo-
rian Hiertz, Christian Hartel, Colin Hofmann und Daniel Mayer, 
locker durch. Es machte ja auch unglaublichen Spaß, mit den „Pro-
fis“ der 1. Mannschaft Tore schießen zu üben, Polo, Cricket, Sie-
ben-Meter-Schießen oder auch Shuffle-Board mit dem Fußball zu 
trainieren. Gestärkt mit Butterbrezeln und ausreichend Getränken 
liefen alle noch einmal zur Höchstform auf, was das Abschluss-Spiel 
„Klein gegen Groß“ noch zu einem echten Fußball-Krimi gestaltete.

MV Seckach
EnBW unterstützt das Jugendblasorchester
Das Jugendblasorchester SOS des Musikvereins präsentiert sich seit 
Kurzem in neuem Erscheinungsbild. Im Rahmen der deutschland-
weiten EnBW-Trikotaktion erhielten die MusikerInnen neue Shirts 
mit EnBW-Logo. Die EnBW-Initiative unter dem Motto „Dein 
Team. Euer Look. Unsere Energie.“ unterstützt bundesweit rund 
1.100 Sport- und Kulturvereine.

Im Hinblick auf das 100-jährige Jubiläum im nächsten Jahr freut 
sich der Verein über die Unterstützung, denn die in die Jahre ge-
kommenen T-Shirts sollten sowieso ersetzt werden. So ist der Ge-
winn der EnBW-Trikot Aktion ein echter Zugewinn. Christa Ernst, 
Leiterin Events und Sponsoring der EnBW betont: „Mit unserer Tri-
kotaktion möchten wir das ehrenamtliche Engagement in all seiner 
Vielfalt fördern – von Tischtennis bis Tierschutz. Damit überneh-
men wir gesellschaftliche Verantwortung, stärken den Teamgeist 
und würdigen die wichtige Arbeit der Vereine in den Kommunen.“
Bei der Gestaltung der Trikots erhielt das JBO SOS gestalterische 
Freiheit und entschied sich für eine Konfiguration im Stil der Ver-
einsfarbe rot. Die Trikots der Firma JAKO entsprechen zudem ho-
hen Nachhaltigkeitsstandards und bestehen aus Bio-Baumwolle oder 
recyceltem Polyester – ein wichtiger Aspekt für den umweltbewuss-
ten Verein und die EnBW als Partner für nachhaltige Energielösun-
gen. Das JBO SOS wurde dieses Jahr neu gestartet und besteht aktu-
ell aus 12 MusikerInnen um das Leitungsteam Teresa Schmitt, Nele 
Hoffert und Martin Heß. Im Sinne des EnBW-Mottos „Unsere Ener-
gie Bewegt Was“ starten alle gemeinsam motiviert in das Jubiläums-

jahr 2026. Interessierte Vereine können sich bereits jetzt vormerken: 
Die EnBW plant eine Wiederholung der Trikotaktion für 2026. Wei-
tere Informationen sind unter enbw.com/trikots verfügbar.
Unser Trikot würde auch dir gut stehen? Zur Probe laden wir herz-
lich ein, donnerstags um 18.15 Uhr in der Seckachtalhalle vorbeizu-
kommen und gemeinsam mit uns zu musizieren.

VdK Adelsheim/Sennfeld mit Seckach/Zimmern
Ausflug an die Mainschleife
Wir machen am Samstag, 11. Oktober 2025, einen Ausflug an die 
Volkacher Mainschleife. Die Abfahrtszeiten sind: 8.15 Uhr Seckach, 
Bushaltestelle Bahnhof, 8.20 Uhr Zimmern, Bushaltestelle Müh-
le, 8.30 Uhr Adelsheim, bei Grabmale Hochwald/ Siechsteige. Die 
Rückfahrt ist gegen 19.00 Uhr geplant.

Monatliches Treffen
Am 15. 10. 2025, um 14.30 Uhr findet unser traditionelles Treffen im 
Eiscafé in der Adelsheimer Marktstraße statt. Gerne dürfen Sie zu 
dem Treffen Freunde oder Bekannte mitbringen. Beginn um 14.30 
Uhr. Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung ist nicht erforderlich!

SV Großeicholzheim
Auch in Hettingen musste man sich der SpG Altheim/ Hettingen 
deutlich mit 0:5 geschlagen geben. Nach schwacher erster Halbzeit 
war man in der zweiten Halbzeit trotz zweier weiterer Gegentore 
ebenbürtig. Darauf gilt es aufzubauen und von Anfang an wie in der 
zweiten Halbzeit zu Werke zu gehen. Zum Kellerduell reist der TTSC 
Buchen an, der aktuell mit bereits vier Punkten mehr den Relegati-
onsplatz belegt. Ziel ist es, auf einen Punkt heranzurücken. Spielbe-
ginn ist am Sonntag, 5. 10. 2025, um 15.00 Uhr in Großeicholzheim.

Jugendbereich SVG
D-Jugend JSG Heidersbach/ Laudenberg/ Großeicholzheim
Samstag, 4. Oktober, um 10.00 Uhr in Laudenberg: JSG Heiders-
bach/ Laudenberg/ Großeicholzheim – JSG Schlierstadt/ Eberstadt
C-Jugend JSG Schefflenz/ Großeicholzheim/ Seckach 2
Samstag, 4. Oktober, um 14.00 Uhr in Waldhausen: JSG Schefflenz/ 
Großeicholzheim/ Seckach 2 – JSG Helmstadt/ Neckarbischofsheim
C-Jugend JSG Schefflenz/ Großeicholzheim/ Seckach 1
Samstag, 4. Oktober, um 14.15 Uhr in Unterschefflenz: JSG Scheff-
lenz/ Großeicholzheim/ Seckach 1 – FV Mosbach
Mittwoch, 8. Oktober, um 18.30 Uhr in Waldhausen: JSG Schefflenz 
/ Großeicholzheim / Seckach 1 – JSG RaMBo/ Reicholzheim
B- Jugend JSG Waldhausen/ Großeicholzheim/ Schefflenz
Samstag, 4. Oktober, um 15.45 Uhr in Rosenberg: JSG Ravenstein/ 
Rosenberg – JSG Waldhausen/ Großeicholzheim/ Schefflenz
Mittwoch, 8. Oktober, um 18.30 Uhr in Großeicholzheim: JSG 
Waldhausen/ Großeicholzheim/ Schefflenz – JSG Mudau
Info: Kurzfristige Spieländerungen möglich, ggfs. den aktuellen 
Stand im Internet prüfen.

VdK Großeicholzheim
Einladung zum Weinlaubenfest
Wann: Samstag, 4. Oktober, ab 16.00 Uhr, Wo: Innenhof Wasser-
schloss Großeicholzheim. Was gibt es: Neuer und alter Wein, Zwie-
belkuchen, Kaffee und Kuchen, und sonstige Getränke, unterhalt-
same Gespräche, nette Menschen. Ein Fest für alle, einfach mal den 
Alltag ausblenden und die Gemeinschaft genießen. Wir freuen uns 
auf viele Gäste bei jedem Wetter. Wir sorgen für eine Überdachung.

Chorgemeinschaft Großeicholzheim-Auerbach
Herzlich einladen möchte die Chorgemeinschaft zu einem musika-
lischen Abend in die Tenne am Samstag, 25. 10. 2025. Ebenfalls wird 
der MGV Unterschefflenz diesen Abend mitgestalten, um ihnen ei-
nen harmonischen Abend zu bieten. Reine Männerchöre werden 
immer seltener und somit zur Rarität. Umso mehr dürfen sie sich 
auf diesen Abend freuen.

FC Zimmern
Samstagsspiel in Hainstadt
Unsere Mannschaft reist bereits am Samstag zum Auswärtsspiel 
nach Hainstadt. Die SpVgg Hainstadt ist holprig in die Saison ge-
startet, konnte aber inzwischen einige Punkte einfahren. Wir sind 
hingegen durch die beiden Niederlagen auf einen Abstiegsplatz ge-
rutscht und wollen nun mit der Unterstützung unserer Fans und 
einem Dreier eine Siegesserie starten. Anpfiff ist um 16.00 Uhr auf 
dem Sportplatz in Hainstadt.

http://enbw.com/trikots
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Angel- und Naturfreunde Vereins Zimmern
Einladung zum Weinfest
Der ANV Zimmern lädt auch in diesem Jahr wieder herzlich zum 
traditionellen Weinfest ein. Am Samstag, 4. Oktober, ab 17.30 Uhr 
öffnen wir im Feuerwehrgerätehaus Zimmern die Türen für eine 
gute Zeit. Freut euch auf geräucherte Forellen, Bratwürste, Obazda 
und natürlich eine Auswahl an Weinen. Merkt euch den Termin vor 
– wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch!
– wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch!

Sonstiges
Die Netze BW informieren:
Mit Abstand sicher – Gefahren durch Stromleitungen
Mit der Erntezeit beginnt auf Feldern, Wiesen und Äckern eine ar-
beitsreiche Phase. Moderne Landmaschinen beeindrucken dabei 
nicht nur durch ihre Größe, sondern erreichen mit ihren Dimensio-
nen neue Höhen. So sind etwa die Auswurfrohre moderner Häcksler 
über sechs Meter hoch. Anlass für die Netze BW, auf mögliche Gefah-
ren und Abstandsregeln hinzuweisen, die diese Entwicklung mit sich 
bringt. Je nach Spannungsebene der Freileitung gibt es unterschiedli-
che, gesetzlich vorgeschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten 
sind. Ist die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätzlich 
ein Sicherheitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall sollten sich 
Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit größerem Gerät bei dem zu-
ständigen Netzbetreiber über die Mindestabstände informieren. Bei 
der Netze BW zum Beispiel kann man entsprechende Auskünfte über 
die Homepage des Unternehmens einholen: https://www.netze-bw.
de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft
Für eine sichere Erntezeit sind bei Kontakt mit Freileitungen fol-
gende Regeln zu beachten: „Sollte der Fahrer oder die Fahrerin mit 
seinem landwirtschaftlichen Gerät in Kontakt mit einer Freileitung 
gekommen sein: unbedingt im Fahrzeug sitzenbleiben und versu-
chen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der Aufenthalt im Fahr-
zeug nicht mehr möglich, mit geschlossenen Füßen möglichst weit 
abspringen und sich in Sprungschritten entfernen. Wer diese Regeln 
kennt und anwendet, schützt sich selbst und andere“, erklärt And-
reas Herre, Leiter Netzregion Donau bei Netze BW.
Herbstzeit ist Drachenzeit: Richtig reagieren bei Kontakt mit 
Leitungen
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell 
lassen Groß und Klein auf abgemähten Flächen Drachen steigen. 
Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich eine Strom-
leitung in der Nähe befindet. Volkher Klipfel, Leiter Netzregion 
Enz-Murg bei Netze BW, rät: „Eine Entfernung von mehreren hun-
dert Metern von elektrischen Freileitungen ist einzuhalten. Schon 
eine Berührung kann lebensgefährlich sein. Und wenn doch mal ein 
Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: Niemals die Drachenleine be-
rühren, die über einer Stromleitung hängt – sofort Hände weg von 
der Leine! Keine Bergungsversuche unternehmen, man begibt sich 
sonst in Lebensgefahr!“ Auf keinen Fall sollten Kinder oder Eltern 
versuchen, den Drachen selbst herunterzuholen: unbedingt den 
zuständigen Netzbetreiber oder die Feuerwehr (112) bzw. Polizei 
(110) verständigen. Bei der Netze BW steht die Stromstörungs-Hot-
line unter 0800/ 3629 477 zur Verfügung. Zum Entfernen des Dra-
chens muss die Leitung abgeschaltet werden.
Abstand schützt Leben
Bei allen Aktivitäten gilt: mit Abstand sicher! Natürlich dürfen ge-
nerell keine Fremdkörper in die Freileitungen gelangen. So ist nicht 
nur bei der Erntearbeit oder beim Drachensteigen Vorsicht geboten, 
sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln oder Gleitschirm-
fliegen. Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht werden: Freileitun-
gen müssen bei allen Aktivitäten im Blick behalten und ein ausrei-
chender Abstand eingehalten werden. Dann steht dem Erfolg bei 
der Arbeit und dem Spaß bei Freizeitaktivitäten nichts im Wege.

PUTZHILFE GESUCHT 
(6 Std./wöchentlich).

Bitte melden unter Tel. (0175) 451 09 19

Liebe Patienten ,

 unsere Praxis ist am Montag, dem 13.10., 
am Donnerstag, dem 16.10. und Freitag, dem 
17.10.2025 wegen Fortbildung geschlossen.

Danke für Ihr Verständnis! Ihr Praxisteam

Praxis 
Eddy Yamile Ruiz Gonzalez

Adelsheimer Herbstfest am Sonntag, 12. Oktober, 
ab 11.30 Uhr bei uns in Adelsheim:
Siedfleisch mit Meerrettich und Kartoffeln

Maulatschen in der Brühe mit Kartoffelsalat
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons, Spätzle und Salat

Schweineschnitzel mit Pommes und Salat
Zwiebelkuchen und neuer Wein

Kaffee und Kuchen
Am Samstag, 04.10., haben die Filialen 
Merchingen und Adelsheim geschlossen.

ANGEBOT
VOM 03.10.2025 BIS 09.10.2025
SCHASCHLIK   100 g 1,59 €
Elsässer PUTENGESCHNETZELTES  100 g 1,79 €
PAPRIKALYONER    100 g 1,49 €
ZWIEBELFLEISCHKÄSE  100 g 1,49 €
Kesselfrische FLEISCHWURST   100 g 1,49 €
PRESSKOPF mit Gurken   100 g 1,39 €
Schweizer WURSTSALAT  100 g 1,69 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

Schweine von Maurer, Feßbach · Rind von Röcker, Wemmershof

SPEISEPLAN vom 06.10.–10.10.2025
MO: CHILI CON CARNE mit Blattsalat  7,99 €
DI: CORDON BLEU mit Pommes oder Kartoffelsalat 7,99 €
MI:  SAURE NIERLE mit Spätzle oder
 GRILLBRATEN mit Kartoffelsalat  7,99 €
DO:  HALBE HÄHNCHEN mit Pommes 
 Bitte bestellen Sie vor! 7,99 €
FR: BURGUNDERBRATEN mit Knödel 8,99 €

Mittagstisch täglich von Montag bis Freitag von 11.30 bis 13.00 Uhr
Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft
https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft
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VolksbankForum 
2025

VolksbankForum 
2025

Mosbach, 21. Oktober, 19:00 Uhr

Kapitalmarktgeschehen & Comedy -

das perfekte Duo.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
ihre-vb.de/forum-mos

Den Abend lassen wir bei Snacks und erfrischenden Getränken 
ausklingen - ideal für Gepräche, Networking oder einfach nette 
Gesellschaft.

Vera Diehl, Portfoliomanagerin bei
Union Investment
„Europa im Aufbruch - mit den richtigen 
Investitionen zu mehr Wachstum und Wohl-
stand.“

Programm

Music-Puppet-Comedy
Sabine Murza, alias Murzarella, lässt die 
Puppen singen. Die mehrfach mit Comedy-
preisen ausgezeichnete Künstlerin begeistert 
mit der Kunst des Bauchredens & -gesangs.Fotograf David Hollstein

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

HAUSMESSE
am 11. & 12. Oktober 2025, von 13 bis 18 Uhr

Hallo, Einsamkeit sucht Zweisamkeit
Sie, 64 Jahre alt, Witwe sucht einen Partner im Alter zwischen 
65 und 70 Jahren. Ich bin viel alleine und wünsche mir ei-
nen Partner für gemeinsame Stunden, gerne auch für immer. 
Wenn Du dich auch einsam fühlst dann würde ich mich sehr 
über eine Nachricht von Dir freuen!
 Antworten unter Chiffre 394 an den Verlag.


